




IneinerDiktatur entscheidet eine Person.

In einer Demokratie gibt es geheime Wahlen.

In einer Diktatur gibt es keine freien Wahlen.

In eineDemokratie gibt es viele Parteien .

IneinerDemokratiedürfenMenschenihreMeinungsagen.

In einerDemokratie dürfenZeitungen alle Informationenschreiben.

In einer Diktatur dürfen Menschen nicht demonstrieren.

Menschen ineiner Demokratie haben vieleFreiheiten.
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Ali ist 17 Jahre alt.

Ali lebt seit zwei Jahren inDeutschland .

Sera ist 19 Jahre alt.

Sora darf am Sonntag wählen gehen.

Sora bekommt im Wahllokal einen Wohlzettel .

Alifragt ,ob er auch wählen darf

InDeutschland darfman wählen , wennman 18 ist

Demokratie bedeutet,das alle entscheiden dürfen.

R
F

R
F

F



R

R

F

vier

achtzehn

Personalausweis

Wahlzettel

Person
Partei
Sitze

geheim

müssen

muss

darf
darf
dürfen
darf
dürfen
müssen
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BESPIEL
könnten Sie mir bitte einen neuenStimmzettel geben ?



könnten Sie mir bittedie Wahlkabine zeigen ?

Dürfte ich bitte wissen, bis wenn geöffnet ist?

könnten Sie mir bitte die Urne geben ?

Ich habe meineBenachrichtigungvergessen .Dürfteich bitte trotzdem wählen?

könntestdu mir sagen , wo ich unterschreiben muss , bitte?

Dürfte meine Freundin mit in die Kabine , bitte ?

könnten Sie mir das mit der Erst- und Zweitstimme erklären
,
bitte !

zeigt vor

füllt aus

kreuzt an

gibt ab

legt ein

streicht durch

bringt mit

gibt zurück
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Dürfte
Entschuldigung bitte Wahlkabine

geheim
Stimmzettel

ungültig
könnte
Ausweis

muss

müssen
muss

dürfen
müssen

müsst

darf
dürfen

müssen
muss vorzeigen

darf
müssen unterschreiben

muss ausfüllen



darf ankreuzen
muss

einwerfen
darf

P Man muss den Ausweis zeigen.
V

Man darf nicht mit zweiFreundenin die Kabine gehen.
P

Man muss eine Erst-undZweitstimme ankreuzen.
v

Man darf amTisch nicht laut reden.
P

Man muss beiFehlern einen neuenZettel holen.
v

Man darf seinen Stimmzettel nicht fotografieren.
E

EinePerson darf einen Wähler mit Sehschwäche begleiten.
P

Man muss den Stimmzettel gefaltet in die Urne legen.

Sie müssen den Ausweis.

Sie dürfen den Stimmzettel in der Kabine ausfüllen.

Sie müssen zwei Stimmen ankreuzen.

Wer Hilfe braucht ,darf Begleitungmitnehmen.

Sie müssen den Zettel vor der Urne falten.

Sie dürfen beiFehlern einen neuen Stimmzettel holen.
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Das Staatsoberhauptist der Bundespräsident .

Er hat repräsentative Aufgaben .

DerBundeskanzler oder dieKanzlerin sind Chefder Regierung
Die Minister leiten verschiedene Bereiche .

DerBundestag wird alle vier Jahre gewählt.

Im Bundestag sitzen viele Abgeordnete.

Der Landtag entscheidet über diePolitikder Bundesländer.

Ander Spitze einesBundeslandes stehen die Minister .

Alle vier Jahre wählen die Bürger den Bundestag.
Die Regierung arbeitet in Berlin .

Der Bundeskanzler bestimmt die Politik .
⑭

Die Minister arbeiten mit demBundeskanzler

Deutschland hat sechzehnBundeskanzler .

JedesBundesland hat einen Landtag.

VerschiedeneParteien sitzen imBundestag.
Ider

Der Bundespräsident vertritt das Land.
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Bundeskanzler

Regierung
Ministern

Parteien
Bundestag

Bundespräsident

Landtag Ministerpräsident
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